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Audi Sport-Kundenteams mit Siegen in Dubai und 
Australien 
 

• Audi R8 LMS in Gulf Sportscar Championship und GT-1 Australia erfolgreich 
• Klassensieg für Audi RS 3 LMS in Brasilien 
 

Neuburg a. d. Donau, 19. November 2018 – In Vorbereitung auf den FIA GT Nations Cup 
lernten die belgischen Nachwuchsfahrer Charles Weerts und Mike den Tandt den Audi R8 LMS 
in Dubai kennen und gewannen damit den Auftakt zur Gulf Sportscar Championship.  
 
Audi R8 LMS GT3 
Debütsieg in Dubai: Der erste Rennsieg in der neuen Gulf Sportscar Championship geht an Audi. 

Charles Weerts und Mike den Tandt hatten im Audi R8 LMS des Teams WRT in Dubai nach 24 
Runden im Ziel einen deutlichen Vorsprung. Dabei hatte sich das Team zunächst einen 

Rückstand eingehandelt: Nachwuchspilot Charles Weerts, der das erste Sportwagenrennen 
seiner Karriere von der Pole-Position aufnahm, hat zuvor ausschließlich Wettbewerbe mit 

stehenden Starts bestritten. Beim fliegenden Start in Dubai fiel der Belgier bis auf Platz drei 
zurück, doch bereits in der zweiten Runde erkämpfte er sich eine Position zurück. Im sechsten 

Umlauf überholte der 17 Jahre alte Weerts den Führenden und übergab sein Auto nach 30 
Minuten an seinen Teamkollegen. Mike den Tandt baute den Vorsprung bis ins Ziel auf 1.26 

Minuten aus. In zwei Wochen vertritt dasselbe Fahrerduo mit dem Belgian Audi Club Team WRT 
beim FIA GT Nations Cup in Bahrain im Wettbewerb von 18 Nationen die Farben Belgiens. 

 
Guter Saisonabschluss im australischen Clubsport: Beim fünften und letzten Rennwochenende 

der GT-1 Australia gelang den Kundenteams von Audi Sport customer racing ein Vierfachsieg. 
Auf dem Kurs von Winton setzte sich Matt Stoupas im ersten Rennen vor den drei weiteren Audi-

Piloten Rod Salmon, Xavier West und Rio Nugara durch. Im zweiten Rennen fuhren Stoupas als 
Zweiter und Salmon als Dritter zwei weitere Pokale ein. Alle Kunden von Audi vertrauten in 

dieser Breitensport-Rennserie auf die erste Generation des Audi R8 LMS. 
 

Audi RS 3 LMS (TCR) 
Erfolg beim Finale in Brasilien: Das Team MC Tubarão feierte beim siebten und letzten 

Saisonlauf der Endurance Brasil einen weiteren Erfolg. Henry Visconde und Arthur Caleffi gelang 
auf dem Kurs von Tarumã im Süden des Landes mit dem Audi RS 3 LMS der vierte Klassensieg in 

diesem Jahr. Visconde ist damit auch Meister seiner Kategorie. 
 

Kommunikation  
Audi Sport customer racing 
Eva-Maria Becker 
Telefon: +49 841 89-33922 
E-Mail: eva-maria.becker@audi.de  
www.audi-mediacenter.com 
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Zwei Podestplätze in Großbritannien: Im britischen Clubsport gingen zwei Pokale an ein Audi-

Kundenteam. Beim Finale der Dunlop Endurance Series in Brands Hatch trat das Team MARC 
Cars mit einem Audi RS 3 LMS an. Matt Le Breton/James Kaye erreichten in beiden Einzelläufen 

jeweils den zweiten Platz ihrer Klasse. 
 

 
Termine der nächsten Woche 
23.–24.11. Highlands (NZ), New Zealand Endurance Championship 
23.–25.11. Shanghai (CN), 1. Lauf Asian Le Mans Series 

24.–25.11. Sepang (MAL), 9. und 10. Lauf Audi Sport R8 LMS Cup 
 

 
– Ende – 

 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 16 Standorten in zwölf Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  

2017 hat der Audi-Konzern rund 1,878 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 3.815 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 55.900 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Bei einem Umsatz von 
€ 60,1 Mrd. erzielte der Premiumhersteller im Geschäftsjahr 2017 ein Operatives Ergebnis von € 5,1 Mrd. 
Zurzeit arbeiten weltweit rund 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 in 
Deutschland. Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität. 


